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MelligenMM Mr Macher Zeitung Nr. 221.
(l«!4—I) Nr. 5509.

VcklMlltmachmlg.
Vom f. k. sliidt. dclcg. Äezirlsgerichtc

"udolfswerth wild bekannt gemacht, cS
'^' am 0. Mai 1866 Ioscf Mcruic in
'!"niavas Hans.Nr. 10 mit Hinttrlassnng
^ ' ^ 1 ' lstzwilligcn Anordnung gestorben,
'" welcher cr sciucu Sohn Josef Mcrviö
""'N (5ibc„ einsetzte.
,. Da dein Gerichte dcr Auscnlhul: des
^ ^ f Meruic unbckauut ist, so wird dcr-,
'̂ lbc aufgefordert, sich
^ , b i n n c n c i n c m I a h r c
,f' bicscm Gedichte zu melden und dic
^/"scrllärung anzubriugc», widrigcns die
^"lasslnschaft mit dcn sich nuldcndcn
^'ueil nub dcm für ihn anfgcstelllcn En«
" ^ ' ^oscph Pclch abgehandelt werden

. ./k. k, slädt. dclcg. Bezirksgericht Nu«
«Mwcrch, a>„ .). I „ l i i8<;?. ^ !
^ ^ - ^ l ) M. 4040.

^ecutive Feilbietullg.
"eml^°" ^ ' " k- t. Bc,;iltc!gcrichtc Tschcr- ^

">ul wnd hicmit lickauilt ncmacht:
Ja., ^ ' "^'"' bat« Ai'snchcn dcö Dr . !
H ' ^ Ws.icdiktcr vo:, Gollschcc nc^el^
^ u ^nlilisiil uon Al-csic wr^cn anS dcm ^
. lNnchc ^o^ 2!^. März ,1806, Z 2010,!
, ' 7 ' ^ m 10<;sl. W lr. ö. W. ? . .. . ! !
der dcm?" . " ' ^ bffe.ttlichc Bcrslciaenm^
H c r r s ^ f . ' ^ " ' achovî cn. im Grl»,dli»chc!
Urb 3 ' ^.'chcrncmbl.'»!> 9tc<f..Nr. 114,

'"° Zugchör, im gerichtlich erhobenen

Schätzlmgslucrlhc von 760 fl. ö. W., ßc'
williget u,,d zur Vornahme dcrscllicn die
^cilblctungStasssahlMlicn nnf dcn

2 3. O c t o b e r ,
2 3. ? l o u c m b c r mid
2 1. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm N Uhr, in der
Gcrichlölanzlci nut dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilznl'iclcndc Rcalilät
nur l?ci der lrtztcn Fcildictnna. nuch nnlcr
dcm Schätznng!?welthc an dcn Mcistbic'
lcndcn hintan^sslbcn wcrdc.

Daö Schäl^lingsftrolololl, dcr Grund-
lulclMxtract nnd dic ^icitalionebcdingnissc
köi'nrn lici dirscm Gerichte in dcn s>c>vohn-
lichcn Amt^stnndcn cingcsclicn werden.

K. t, Vezirlegcricht Tschcrncmbl, am
20. I n l i 1867.^

(20,')9-3) ?tr. 1844.

Dritte crec. Fcilbictllllg.
M i t Bezucz anf daö Edict uom <>len

Inni 1867, Z. 1108, wird bclannt ac<
macht, daß im Eiüvcrslündnissc bcidcr
Thcilc die erste und zweite ans dcn 5tcn
Angnst nnd 5. September 1867 anaeord-
nclc Real« nnd Mobilar-Feilbicwxa "ls
abschalten erklärt wurde und daß cS jo>
nach bci dcr drillen

auf dcn 5, O c t o b e r 18 0 7
angeordneten sseilbictnnc, der de.n ^ecn-
tcn Prin.n« Gol'.'^er von ^rovmc ^
l.miacn Realität Urb.-Nr. I4t^147 .n<
N c h a s t Vcldcs nnd seiner Fahrm,sc
scin Verbleiben habe.

K k Äczirlöqcricht Radmannsdorf.
am 27. Juli 1867.

( 1 W 1 - 3 ) Nr. 12897.

Erccutive
Ncalitatcll-Vcrsteigcruna.

Bom l. t. slädt. dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt yemacht:

Es sei über Ai'suchcn ocS Anton Primc
von Wüschie die executive Vcrslcigcrnna.
dcr dcm Änlon Priinc von Großlupp ge-
hörigen, gerichtlich auf 1386 fl 20 lr. ge-
schützten, im Grundbüchc Sittich >ul» Urb.-
)ir. 37, Einlagc-Nr. 9, u<l Großlupp vor^
kommenden Realilät bewilliget, und hiczn
drei Fcilbictungstagsatzlmgcn, und zwar die
erste auf dcn

2. O c t o b e r ,
die zweite auf den

2. N o v e m b e r
und die dritte auf dcn

4. D c c c m b c r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der dicS^erichllichcn Amtskauzlci mit dcm
Anhange angeordnet worden, daß die Pfaud-
rculliät bci der ersten und zweiten Fcilbic
tnng nur um oder »iber dcn SchätznngS-
wcrlh, bci dcr dritten aber auch unter
demselben hi"tangegcbcn werden wird.

Die Äcitationöbrdingnissc, wornach inö«
besondere jeder ^icitant vor gemachtem An-
bote ein lOperc. Vadium zu Handen ocr
Licitationscommission zu erlegen hat, so wie
das Schätznnllsprolotoll und dcr Grund
buchscxtract lönncn in dcr dicsgcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 10. Juli 1867.

(1960-3) Hl-. 15291.

Erccutive

Vom l. l. M l . dclcg. Äczirti'aerichte
,n Laibach wird bclalint gemacht:

ES sei über Ansuchen dcr s. l.Finanz.
Procnslllnrs-Ablhcillmg dic excculiuc Bc,.
stciacruug dcr dm, Martin Skarsa von
Blniindors aehöriacn, gerichtlich uns 685fl.
glschätztcn Rraliläl >ul, Uib. , )ir. 3 lxl

! Grundbuch Sonnrag /><.l. (><) ft. ^ l < ^
im RcassumirungSwcgc bewilliget nud hiezu
drci Feill'iclungo.Tn^satzungcn, uno zwar
die erste aus dcn

9. O c t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
uud die dritte auf dcn

1 1 . D c c c m b c r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhs
in der Amtslanzlei mit dcm Anhange ana/,
ordnet worden, daß dic Pfanorcalilat bei
dcr crsttn und zweiten Feilbictuna nur um
oder nbcr dcn Schätzungswert!), bci der
dr.ttcn aber auch nntcr demselben hintan°
gegeben werden wird.
. Die Licitalionbbcdingnisse, wor„e>ch
u'^c oudcrc jeder Lici.anl vor gemachtem
Aubole mi Wftcrc. Vadinm zn Handen
del Llcttationscommission zu erlegen Hal,
<o wie das EchätzunasfttotokoU und der
Gnmdbuchslftracl löuncn in der dicögc»
richllichcn Ncgistratnr eingesrhen werde,,.

K. k, sliidt. dcleg. Äezirlsgerichl i'ai-
bach, am 9. August 1867.
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< 2031-1) Nr. 5)855. !

Verständigulg.
I n dcr Execution^sachc dcs Johann

Hladnig von Brod gegen Vlaria Gostiäa
vou Kirchdorf i»<-ln. 100 ft. <'. -̂ ". sind
dic dcn llnbckauutcu Erben der ucrsior-
beueu Tabulargläubiger Georg Mcolk von !
Fleckdorf und Vlaria verwitwete Gostisa!
von Brod zukommcudcn Fcilbittuugs-
rudritcn vom Bescheide 15. Juni 1867,^
Z. 4038, dlm für dieselben aufgestclllcn!
('llnllol- in! «<:!»«> Herrn Johann Sichert ^
in (5cuca zugestellt worden. Wovon die,
odigcuErbcn behufs der allfälUgeu eigenen!
Wahrung ihrer Rechte verständigt werden, l

K. l. Bcziiksgericht Planina ani 6ten,
September 1867.

i 2032^^1) ' Nr 5856.

Verständigung.
Bon dem l. k. Bezirksgerichte Planiua '

wild den unbekannten Erden der vrislor«
bellen Tabulargläuhigcr Gcttraud und
Helena Rupnik, dann Stefan Piölar von
Hotedcrschitz zur allfälligcn eigenen Nah-
l'ung ihlcr Rechte criunert, daß die ihnen
zukommenden, die E^cutionhsachc der
F ranMa Millautz von Zirkuiz gegen
Mmkus Plccuit von Hotcdeischitz !><lo.
50 fl. 17 lr. >'. ^. <'. belreffenden Feübie«
lungsrubrikeu vom Bcschcidc 2. Juli 1867,
Z. 425«, dcm fiir sic aufgestellten 5u-
>;>!«»!- «(l !1, lllül Martin Mcrlak ill Hole-
derschitz zugestcllt worden seien.

K. k. Vczillsgericht Planiua am 6len
Eeplembcr 1867.

( l 5 7 6 - . i s Nr. 2200.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

I m Nachhange zum Edicte vom 23ten
März 1867, Z, 763, wird hiemit bekannt
gegeben, dasi die auf den 9. Juli d. I .
angeordnete dritte lpculiue Feilbietung
der dem Malhi^s Mnhic vou Schaufel
Haus 'Nr . 22 gchvngcu HubrealilNt >u!'
Rclf.-Nr. 59 »<l Grundbuch der Pfarr.
N'lt Obcrgurt über Ansuä,cu auf deu

29. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
Volmitlags 9 Uhr, hiergerichts übcrtra-
gen worden sei.

K. t. Bezirksgericht Scisenvcrg, am
22. Juni 1867.

( , t t70l l i ) " ' Nr. 1693

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. t, Veznksgcrichle Litai wird
im Nachhange zum diesgcrichllichen Edicte
vom 6. Iu» i d. I . , Z. 864, bekannt gegeben:

Es sci die mit dcm Bescheide vom
6. Juni d. I , Z. 864, anf den 31tcn
Juli d. I . angeordnet gewesene dritte exe»
culiue Feilbictuug der dcm Michael Struß
von Volaule gehüngeu Rcalilät über An-
laugcu dcö Exccutionoführcrs auf dcn

2 4. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
9 Uhr Bormittag, in der Amtstanzlci
mit dcm vorigen Anhange übertragen
worden.

K. l. Vezillsgcricht i,<ita>, am 8. Au.
gust 1867.

(2051--1) Nr?3336.'

Reassumirnng
dritter erec. Feilbietuug.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Wip-
pach wird hiemit bekannt gemacht:

Es wird über das Ansuchen des Herrn
Eugen Mayer von Wippach gegen Jakob
Ursic von Erscll Nr. 21 zur Vornahme
der mit dcm Bescheide vom 30. October
1863, Z. 5325, bewilligten und mit dem
Bescheide vom 10. April 1864, Z. 1598,
sistirten dritleu executivcu Feilbictuug tur
dem Exccuten gehörigen, im Gruudbuche
Herrschaft Wippach 5ul> lo iuoXXV, Post-
Z. 567, l»^ . 264, Ulb.. Nr. 276 , R.»
Z. 1 vorkommenden, gerichtlich auf 4625 fl.
bcwertheten Realität sammt An- und Zu«
gehör, die Tagsatzung auf dcn

1 4. O e t o b c r 1 8 6 7 ,
von Früh 9 bis 12 Uhr. in loco Ersell
im RcassumiruugSwcge mit dcm Beisätze
angeordnet, daß dicse Realität bei dieser
T.igsatzuua. um jeden Anbot veräußert wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 12ten
Jul i 1867.

(1976—1) Nr. 1802.

Curatorsbestl'llung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Ncumarkll

wird bekannt gemacht, daß die dcm Rcal<
cxccutionsgcsuche des Jakob Roöm^uu,
als Cessionär der Frau Amalia Globoc»
ll i l , beide vou Neumarktl, wider Johann
Toporisa uou daselbst für den Tabular»
gläubiger Johann Mar«''n vou Laidach an-
geschlossene Rubrik, <>»' pra^ . 2. Juli
1^67, Z. 1340, wegen unoekanutsn Auf»
cuthalteS des Letztern dem für denselben
gclichtlich aufgestellten l'url»l<,r n<l in-Ium
Herrn Anlou Schclcsniker in Neumarttl
zugestellt wurde. .

K. k. Bezirksgericht Ncumarktl, cm, >
3. September 1867. <

(1668—1) Nr. 3456.

Befanntmachuug.
Vom k. k. Aezillsgcricht? Gurtfcld

wird bekannt gemacht, daß Frau; Hir«
scheuberger, lediger Gärtner im Schlosse
zu Thuruamhart, am 31. December 1860
mit Nücklassuug eines schriftlichen Codi-
cills vc,slorben ist, und diescm Gerichte
l:nbclam',t ist, ".'eichen Personen auf scme
Vcrlasseiisch '̂t ein Erbrecht zustehe.

Es werden demnach alle, wclchc einen
Anspruch auf die Erbschaft zu machen ge-
denken, aufgefordert, ihr Erbrecht

! b i u n en ei n cm I a h re ,
Hiergerichts anzumelden nud ihre Erbs-
ertlärung auzubringln, widrigens die Vcr-
lassrnschaft mit dem bcstelllcn Vcrlossell'
schafts-Curatc>r Herrn August Pauliu uou
Thuri'.amhart u»d mit jcucu, die ihr Erb»
recht ausgewiesen haben wcldcu, veihandclt
und l'ach Uluslaudeu als crblos blhaudcl!
werden würde.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, um
7. Jul i 1867.

(1503-1 ) Nr. 618.

Erinnerung.
Von dem t. k, Bezirlsgclichtc Gurt-

fcld wird den unbekannte» Vesitzanspre»
ä'ern der Realität Berg Nr. 115/4 lul
Thurnamhart hiermit clinncrl:

Es habe Joscf Pcöic uou Slojanöli»
ucrh wider dicsclbcu die Klage uud ,iick'
sichtlich das 5llagsrc<issumi>Uügsgcsuch auf
Eigeulhu!usailerselmu!!g>»l»i"lu,^. I M ä r z
1867, Z. 618, hicramts eiugcbracht, wor«
über zur ordentlichen Vcrhaudlung die
Tagsatznug auf dcu

18. O c t o b e r l 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und dcu Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Ja cob
Gramec von Vinioerh als (^urnlul ud
nclum auf ihre Gefahr und Kosten be»
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen oder sich cinlu
audcrn Sachwalter zu bcslellcu uud cmher
namhaft zu machcu habcu, widrigeos diese
Rcchlösache mit dem alifgcstclltcn Curator
uccha»dell werden wird.

K. l. Bezilksgcricht Ourkfeld,am I5tcn
Iuui 1867.

(1502 -1 ) "Nr721997

Erinnerung
an Jose f N o u s c h a l vou Auen.

Von dem l. k. Beziltögerichle Gurt.
fcld wird dcm Josef Nouschak von Aueu,
uubckaunteu Aufenthaltes, mw dessen un-
bekauute Erben und Rechtsnachfolgern hier«
mit erinnert:

Es habc Appolouia Icnskovc von
Zameslo wider dieselben die Klage auf Er»
fihung der Bcrgrealität >uli Pflock<Nr. 1
c'tl Herrschaft Ructcnstciu «ul) s),i,< ̂ . 24teu
April 1867, Z. 2 l99, hicramls eiuge-
bracht, worüber zur summarischen VerHand«
lung die Tagsatzung auf deu

22. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, angeordnet uud dcu Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Ma-
ihiaS Lisec von Aucu als ^ur-ilos u<l
l>cluin auf ihre Gefahr uud Kosten bestellt
wurde.

Dcssen werden dieselben zu dcm Eudc
verständiget, daß sie allcufalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen, oder sich cincn
audern Sachwalter zu bestellen und anhcr
uamhast zu machen habcu, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt weiden wird.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld, am 26ten
April 1867.

(2025-1 ) Nr. 4007.

Executive Feilbietung.
Vou dcm l. t. Bezirksgerichte Mott«

liug wird hicmit belauut gciuacht.-
Es sei über das Ausuchcu dcS Juscf

Bcauue von Goltichce, durch Dr. Wc»c-
ditlcr, gcgcu Johauu >< c Ic» Stefan Sl^la
vou Mladica wcgcn aus dcm Vergleiche
vom 20, August 1845, Z. 116, schuldiger
62 f l . 58 kr. ö. W. c. ». <-. iu die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der dein
Letztcru gehörigen, im Gruudbuche Gut
Smut «ul) Rccif.'Nr. 30 vorlommendcn
Realität, inl gerichtlich crhobcuen Schäz-
zuugöwerthc von 850 ft. ö. W., gewilligct
uud zur Voruahmc derselben die executive»,
FeilbietungStagsatzunlzcil auf dcn

2 1. O c t o b e r ,
2 2. N o v e m b e r uud
2 3. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormillags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichlölanzlei mit dcm Ai>han«e bestimmt
worden, daß die fcilzubieteuoe Realität ulir
bei der letzten Fcilbicllmg auch unter dem
Schätzuugswclthe au dcn Meistbietenden
hintangegcbcu werde.

Das SchätzinigSprotololl, der Grund-
buchsextract und die Licitatiousbcdiuguissc
lönucn bci diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlsstnudln cingcschcn weiden,

tt. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
1. August 1867.

(2026-1 ) Nr. 4149.

Grecutive Feilbictung.
Von dcm k. t. Beznksgcrichtc Mölt-

liug wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcö Stcfan

Hoccvar von Lipouz gegen Johann Waic
vou Semilsch Nr. 35 wcgcn auS dem
Vergleiche vom 12. October 1850, Z. 942,
üud der Ccssiou vom 25. Jul i 1862 schul-
diger 114 fl. ö. W. «. x. l̂ . in die exe«
cutive öffclttlichc Versteigerung der dem
^ctztern gehörigen, im Grundbuche Gut
Scmilsch >uli Cousc.'Nr. 182 vorlommcn-
dtn Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrthc von 475 fl. ö. W., g»
williget und zur Voruahmc dersellicn die
ex.cutiveu Fcilbictungslagsntznngcn auf dcn

2 1 . O c t o b e r ,
2 2. N o v e m b e r und

! 2 3. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,
jcdcsmal VotmillagS um 9 Uhr, iu dieser

, Gcrichlskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
, worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch uutcr dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hil'tangcgcben werrc.

, Das Schätznngsprotokoll. der Gruud-
l buchscrtract uud die ^icitationsbcdinguissc
! lüllucn bci diesem Gerichte iu dcn gcwöhu-
! lichen AmtösNmdcn eingesehen werden.
, K. k. Bczirksgciicht Mötll ing, am 9lcn
August 1867.

! ^ (2029-1) Nr. 4317.

! Erecutive Feilbietung.
i Vou dem l. l. Bezirksgerichte Mött«
ling wird hicmit bckauut gemacht:

Es sci über das Ansuchcu dcs Dako
Rauilovic von S '̂schize gcgcn Marl in
Vranicar von Slcindorf wcgcn aus dcm
Vergleiche vom 10. Februar 1863, Z. 596,
schuldiger 300 f l . ö. W. <:. «. c. iu die

! executive öffentliche Vcrstcigcruug der dcm
! Lctztcru gehörigen, im Gruudbuchc der
D.'R.-O.-Eommcnda Mottling 5ul) Exec.-
Nr. 30 uud 35, dann Herrschaft Aiuüd
.^ul. Top.-Nr. 293, 294 uud 342 vor-
tommcuden Realität, im gerichtlich cr-
hobeuen Schätzungöwcrlhe vou 3007 fl.
ö. W. , gcwilligct uud zur Vornahme der
sclbeu die e^cutivcu Fcilbielungstagsaz-
zungcn auf dcn

2 1. O c t o b e r ,
2 2. N o v e m b e r nnd
23. December 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dirscr
Gcrichtskauzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nur
bci der letzten Fcilbictung auch uutcr dcm
Schätzuugöwcrthc au dcn Mcislbietcudcu
hintangcgeben werde.

Das Schätzuugsprotokoll, dcr Gruud-
buchscxtract und dic Lilitatiousbediuguisse
löuncn bci diesem Gerichte in dcu gcwöhu-
lichcu Amtsstunbcn eingesehen werden.

K.k.BezirlsgcrichtM0tll!ng,am21sten
August 1867.

(2030-1) Nr. 4345.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. k. Acziitsgcrichlc Moll»

liug wild hicmit bclaunt gciuacht:
Es sei über das Ausuchcn des Joscf

Smickar von ^alcu gcgcn Martin Ilchia
von Dragomclsdorf wcgcu aus dcm Ur»
theile vom 29.Noocmbcr 1866, Nr.6102,
6103 und 6104, schuldiger 72 ft. ö. W.
c. «. <-. in die cxcculive öffentliche Vcr«
stcigcruug der dcm Lctzlcrn gchorigsu, in»
Gruudbuche dcr D. -3 l . ^ O.-Eoiumeuda
Mötlling «ul> Rcclf.-Nr. 166 vorlomme»
dcn Realität, im gerichllich crhobcnc«
Schätzungswcrthe von 681 fl. ö. W., gĉ
williget und zur Vornahme delscllicu tie
executivcn Feilbictuligstagsatzungen auf dm

2 3. O c t o b e r ,
2 3. N o v e m b e r uud
2 3. D e c e m b e r l 8 6 7 ,

jedesmal Vormillags um 9 Uhr, iu diesn'
GerichtStskanzlci mit dcm Anhange b^
stimmt worden, daß die fcilzuliiclcndc Rca«
litäl nur bci dtr letzten Fcilbietung auch
unter dem Schätzuugswcrthe an dcu Meist-
bietenden hlulaugegebcu wcrdc.

Das Schätziingsprolc'foll, dcr Grund«
buchSexliact und die Liciiatiousbedmgnissc
können bei dicscm Gerichte in dcu gewöhn-»
lichcu Amlsslundeu eiugcschcu wcrdcn.

K. s. Bezirksgericht Mötiliug, am 22slcu
August 1867.

(2028 - l) Nr. 4255.

Relicitations-Edict.
Vou dcm l. k. Bezirksgerichte Möllliu.i

wird hiemit bekannt gemach!:
Es sci übcr das Ausuchcn dcs Gcorg

ttlnup vou Nculabor gegcn Maria Jallic
von Bresowarcbcr wcgcn von dcr Elstcherin
Maria Jallic nicht zngehaltcucr ^icit.,-
liousbcdingnissc in die ex culiuc öffentliche
Veisleigerung dcr dcr ^ctzlcru gehörige»,
im Gruudbuche der Herrschaft Gradaz
5lil> Curr.'Nr. 229 uorlolumcudcnNcalilät,
im gerichtlich clhol'cucu Schätzungswerthc
von 564 ft. ü. W,, gcwilligel uud zur Vo>
nähme dersclbsn die einzige Tagsatznug
auf dcn

2 8. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
Vormittags um 9 Uhr, in dieser Gericht
kanzlei mit dcm Anhange bestimmt wordcn,
daß die obige Realität nur bci dieser ciu-
zigcu Tagsatzulig um jeden Anbot aus
Gefahr uud Koste,, dcs saumscligeu Er»
steherS an den Meistbietenden hiülangc-
gcbcn wcrde.

DaS Schätzungsprotololl, dcr Grund«
buchsrxtruct und dic LicitalionSbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn gcwöh"'
lichcn AmtSslunden ciugeschcn wc>dcu.

K. k. BrzirlSgelichtMöltliug.am I5lc>'
August 1867.

(2041-1) Nr7i53<).

Realitäten- und
Fährnisse-Versteigerung.

Von dcm k. l.AczirlSgcrichlc Lack wird
hiemit bckannt genlacht:

Es sci übcr daS Aüsuchcn dcs Fratiz
Posml von Krovp, durch Herrn D>'.
Burger, gcgcn Hcrrn Ios. Nap.'Globocoil
von Eisncru wegen aus dcm Urlhcilc voi»
1. Oclodcr 1866, Z. 3077, schuldig"
486 fl. 83 kr. 0. W. «'. ". «'. in t'ic cxc'
cutivc öffentliche Vclstcigcrung dcr dem
^ctzcrcn gehörigen, im Gruudbuchc dcs
Domiuiumö Eisucru «ul> Urb.'Nr. 59,
11 und 139 vorkommende,! Realiläteü,
im gerichtlich erhobenen Schätzungöwcrthc
von 5025 ft. ö. W., und der auf 64 fl>
65 lr. gcfchätztcu Fahrnisse, gewilligct nuo
zur Vornahme derselben die drei Fcilbic-
tuugslagsatzungcn auf dcn

17. O c t o b e r ,
18. N o v e m b e r und
19. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, '" ><"'"
Eiöucru mit dcm Auhcmgc bestimmt war-
deu, daß die feilzubietenden Ncalilätc"
sowie dic Fährnisse nur bci der lctzlcn
Fcilbictuug auch uutcr dcm Schätzung'"
werthe au dcu Mcistbieleudcn hintaugc'
gcbcn wcrdeu. .

Das SchlltzuugSprolotoll, dcr G " " . ^
buchscxtract und die ^citalionsbedll'gtl'I!
töuucu bci dicscm Gcrichlc in dcu gcwoyll'
lichen Alntsstunden eingesehen werden.

ss. k. Bezirksgericht Vack, ain ->l'
Jul i 1867.
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(M2-2) Nr. 2439.

Eriuncruug
an die unbekannten Eigcnthnmsansurcchcr
U»d dercn ebenfalls nnl'^kaunlcn Erben.

Von dcm k. r, 3^';irk?gerichlc Wippach
lrcidcu di>.> und»,l̂ nu!.'u EiiV.'nthuinsauspic'
chcr und deren ebenfalls unbekannten Erben
hiermit crinncrt:

Es habe Friedrich Pizcnti von St. Beit
wider dieselben die Klage auf Ersitznng des
u> dcm Oitc und Stcuergemeinde St . Veil
l ltMdr» >,l!> Purc.-Nr.229l», an die Brücke
w Et Vcit und an das Hans dcr Erbcn
bes Johann Trost in St. Vcit grenzenden,
">l Flächcnmußc uon 27«°/ ,^ Quad.-Klft
^>l'Co»sc.-Nr. 101. vorkomnnnden Häusels,
"^I'l-.,,,«. 2!-;. Mai l8,;7, Z.2439. hier-
uults eingebracht, worüber zur mündlichen
^"Handlung die Tagsatzung auf den

2 9. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
snih 9 Uhr, mit dem Anhange des H 20
U- G. O. Hiergerichts an^eorduct nnd den
^ellasilcn w>,gen ihres unbekannten Anf«
Mhallcö Beil Äozic Nr. 98 von St . Vcit
alS^„!",l!s)i- »,1 uc!u»l auf ihre Gefahr nnd
Kosten bcstellt wurdc.

Dcsscn wcrdcn dieselben zn dem Ende
derslm,digtt, dah sic allenfalls zu rechter
,3c>t selbst zu crscheincn oder sich cincn
lwdel',1 Sachwalter zn bestellen nnd anh^r
namhaft zn machen haben, widrigen« diese
l̂,'chli«sachc mil dcm aufgestellten Enralor

l'̂ rhciüdcll werdcil wird,
5t. k. Bczirt>a,clicht 2'̂ ippach, am 2^tcn

Viai 1867.
l l75)1^2s ' Nr'.'470.

Executive Feilbietuug.
Von dcm l. t. Bczirksamtc Sillich

^ d h>>!mit l'ctannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz

Slldar vox Gabrrjc bei Sittich gegen
^arnl! I^near uon deutsch wegen ans
t>c>n Vergleiche von, 20. September l859,
^>'. 230, schuldiger 52 sl. 5)0 tr, ö. W,
/ .̂ «'- in die executive öffentliche Vcr-
!lcigerung derbem Velzttril gehörigen, im
^Nmdbuchc der Hcrrschafl Sittich des
^ '̂bil,ji<l,Ulltc^ ^»i, Urb, Nr. 4'/2 voitoiu-
^»dcn Realität, im gerichtlich crholxucu
2chätzul!gswcrlhc von l M 0 fl. ö. W,, gc-
U'llligrt nnd zur Vornahme oerstlbc,, die
^ n Fcilbietnngstansatzungru auf dcu

16. O c t o b e r ,
2 0. N o v e m b e r nnd
18. December 1 8 6 7 ,

Ndesmal Vormitiags um 9 Uhr, in der Gc-
'̂ch>Kanzlei mit dem Anhange bestimmt

^rbcu, haß dic feilzubietende Realität nur
^ ^cr letzten sscilbi.tung anch nutcr dem
^chätznugc<wcrlhc an den Meistbietenden
^"tangcgebcn werde.

Das Echätzuiigsprotukoll, der Gnmd-
^ch^^l^att nnd die Licilalionsbcdingnisse
^nnei! bei diesem Gerichte in dcn gewöhn
"chcn Amtsstunden eingesehen werden.
^ K. t. Bezirksamt Siltich, am 20stcn
Mni<n^l867,

( i ? 9 s ) ^ ' Nr. »4.

Ucbcrtragung der
dritten NcMilbietnng.

. . ^ 0 " dem k. l. Bczutegcricht M i l l i n g
'ld hicmit bekannt gemacht:
>̂ ^s sci über das Ansuchen oeö Herrn
^°^»u Spelte von Viöllling gegen G.org
^'zckvoic' uon Dobrauic wegen auS dem
<;.,Ä'mhc vom 12. Februar 1864, Nr.
^'/'schuldiger 75) fl. ö. W. <'. x. <'. in
h.. ^cbcrtraguug der dritlcn exccnlivcn
^',,"^ichcu Versteigerung der lem Vettern
Äi / ? " ' ' ' " ' Grmldbachc der Herrschaft
^ "u>,g,^ll. l^m'r.'N,'. M ) vo°lommcn-
z,̂  "cai i t^ sammt An- und Zugrhör,
»̂  sichtlich crhobcncu Schätznngswcrlhc
„ ^ ' " ^ > f l . ö.W. gewilliget und znr Vor^
laus "̂  ^"1clbc>, die e^ccntioc Fcilbictnngs-

UlUtzung auf dcn

^ r n , ! . . ^ - O c t o b e r 1 8 6 7 ,
lnm ^ " " ^ Uhr, in dieser Gcrichtö-
de„ ^ " ' l dem Anhange besliunnt wor»
d ' t t ^ ? ' ^ scilzubieteudc Realität bei
^clin« ^ ^ ^cilbietuug auch uutcr dem
^ , ^ingswcrthe an dcn Ätcistbiclendcn
' " ^ ' gcbcu werde.
l'uch."^' Sch^uugt>ftic>totull, der Grund-
lü'Mcn ^ ' " b ^^ ^'cüaliuutibcdinguissc
"" in, ^ ! < . l ^ " ' ^ " ' ^ in den gewöhn-

^ ^'"testimdcu eingesehen werden.
l < ^ ' , n ' ^ ^ " ^gc r i r l . t Möt l l i»g. am

(1725)—2) Nr. 1790.

Emmermg ,
an den unbekannt wo befindlichen Georg

Z a g o r c.
Von dcm k. s. Äc^ilksgerichte Natschach

wird dem r.ubckanut wo befindlichen Georg
Zagoic hicrniit erinnert:

Es habe Maria Gorenc von Hrusce
HS.-Nr. 18 wider denselben die Klage auf
Anerkennung dcS Eigenthums auf die Ncali«
lät Urb.'Nr.'s/z, -nIHottcmcsch, «nl> ,,1-iu...
N!. I l i l i 1867, Z. 17W, Hieramis eingt.
bracht, worüber zur ordcutlichcn mündlichen
Verhandlung dic Tagsatznna auf den

2 U. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
früh 0 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der a. G.>O. angeordnet und dem Gcklagtcu
wcgcn feines nubctanutcn Aufenthaltes der
BluS Sclol vou Vrnnil als l'ui'nlol- «c!
lwluin auf seine Gefahr und Kosten bestellt
wurdc.

Dcsscn wird dcrfclbc zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Hcit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe, widrigcus diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Ralschach, am 27len
Iuli^1867. ^ ^
' (1681-2s '̂  ' " Nr. 2454.

Erinncnlllg
an die unbekannten Anfprcchcr der nnien

bezeichneten Grundparccllen.
Von dem l. k. Bczirlsgcrichlc Wippach

wivd dcn unbekannte!!Ansprechen der »ltteu
bezeichneten Grundparccllcn hicrunt crin-
nert:

Es habe Iosesa Lcmulh uou Lan.M>
fcld Nr. 41 wider dieselben die Ersitzungs^
llagc der in der Stcnergcmeindc Andainr
»ü» Pare. .Nr . 860, mit dem Kataslral.
flä'chcnm^w pr.W4°"/. . Quad..Klft gcle-
gcnrn Aeckcr mit Wein v, Ik? »iv<^ s^mmt
gleichnamiger da^n gehöriger Wiese o^rc-

gclegcnen u»d uoilommcudeu Realitäten
^i!i n,'!,'>5. 2^. Mai 1867, Z. 245)4, hier'
nmts eingebracht, worüber zur mündlichen
Vcrhandlniig dic Tagsahnng auf dcn

2 9. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
früh 0 Uhr, mit dem Anhange dcS tz 29
a. G. O. lncrgerichls aiigeoidnet nnd den
Geklagten wegen ihres unbekannten Anfcnt
Halles Lorcnz Scmic von Langenfeld als
<'n!!»tt»>- >ui ullnin auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wnrde.

Dcsscn werden dieselben zu dem Ende
uersiändigct, dah sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschmnu pdcr sich cincu
andern Sachwaller zu bcslclleu und anher
namhaft zu machen haben, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem anfgcstclltcn Eurator
ucrhai'dclt weiden wird.

> ss. k. Bezirksgericht Wippach, am 25tcu
Mai 1867.

(1869 -2s ' Nl^8i '2.

Glimlmmq
au den Johann G o l l c , unbekannten Ans>
cnlhaltcs, nnd seine nnbckannlen Rechts-

Nachfolger.
Von dem t k. Bczirksgerichtc Treffen

wird dem Johann Golle. nnbckani'lcn Anf'
cnlhaltcs. nnd feinen unbekannten Rechts-
nachfolger» hiermit erinnert:

Es hcide Anton Strc>in von Dobraua,
durch seinen Machthaber Herrn Joses Pchani
von Nasscnfust, wider denselben die Klasse
anf Eisiynng dnrch Verjährung das Eigen'
thumsrccht auf dcn im Grundbuchc -n!
Sciscnbcra >u!» Top.« Nr.-^46 in Vißitz
gelegenen Wciugarien, ^ul» i»,-nc«, 2/).Ntärz
186<;, Z. 8 l2 , hicramts eingebracht, wor-
über znr inündlichcu Verhandlung die Tag-
satzuug anf den

2 5. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 29
G..O. angeordnet nnd dcn Geklagten wegen
ihres unbclaiwtcn Aufenthaltes Johann
Aemca uon Dobernit als (">.'!">- lül -u im»
anf ihre Gcfahr nnd Kosten bestellt wnrde.

Dcsscn wcrdm dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Hcit fclbsl zn erscheinen oder stch cmcn
anderen Sachwalter zn bestreu und au-
hcr namhaft zn machen haben, w.dr.genö
diese Rechtssache ,nit dem ausgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K, l. Bezirksgericht Treffen, am 22tcu
«August 1867.

l 2 0 I 5 - 2 ) Nr. 6693.

Executive Feilbietung.
Vom t. k. städt. - dclcg. Bezirksgerichte

in Rudolfswcrth wird hicmit bekannt ge-
macht : !

Cs sei über Ausuchcu des Herrn Dr.
Prniz dic efcculivc Fcilbirtung nachstehen«
dcr, zu Gunsten des scl. Pfarrrrs Herrn
Georg Ionkc ilitabnlirtcn Forderungen, als
der bei den Ehcleutcu Mathias und AgncS ^
Stritzl von Pöllandl pr. 370 f l . E .M . ,
des Georg Gramer von Pöllaudl pr. 15>0 fl.
C.M. , des Johann Trojc von Tschcrmosch-
uih im Neste vou 189 fl. ö. W. und dcS >
Andreas Schober von Plüsch pr. 315 ft.
ö. W. bewilliget, und zu diesim Ende die
Tagsatzungeu auf deu

7. O c t o b e r ,
8. November und
9. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
mit dem Beisätze angeordnet, daß diese
Fordcruugcu bei der ersten und zweiten Feil»
bictnng unr um odcr über dcn Nenuwcrth,
bei der letzten aber um jcdcu Anbot, jedoch
gegen gleich baare Bezahlung hintangrgcben
werden.

K.t. stäot.-oelca. Bezirksgericht Rudolfs-
wcrth, am 19. August 1867.

(2006-2) Nr. 4027.

Relüitäten-Verstcisterullg. l
Von dem l. l, Bezirksgerichte Wippach ^

wird allgemein knndgcmacht, daß zur Vor«!
nähme der mit dem Bescheide vom 18tm!
Juli 1867, Z. 3917, bewilligten cxecu- !
liven Fcilbictung der in die Concurs' !
masse des Ioh. ')lcp. Dollenz oon Wippach ,
gehörigen Realitäten, u. z.:
<>' znr Vornahme der excculiven Fcilbie-

luü« der Wiese vl'Ikcl »x,/,« t P.«Nr.
1768 'ul> 'l'l,l!.. XV, l , '^ . 331, Urb.. >
Nr. !38, R.-Z. 22, im Tchätzungs-!
werthe per 1000 f l . ; '

!>) dcs Ackers ucbst Wiese, nuu ganz Acker
v.ili!, ,'»<)/,'! P.-Nr. 1764 und 1763,

> P^. 334, Urb.-Nl. 95>, N.-Z. 85 ' / , ,
iin Schätznngswcrthe per 1200 ft.,

l') und dlr Wicse Ii»>/.!!>i,>Ii!l im Grund«
buche Ncutoffsl l'"f.'. 277, Uib.^Nr. 4.
P-Nr. 557, mit 2 Joch 1563^/ , „ „
l IMaf lc iu im SchätzuiigSwelthc von
15)00 fl.. die Tagsatznng ans den ^

23. O c t o b e r 1 8 6 5 ; ^
zur Vornahme der executive» Feilbicttmg:
<>) der neben dem W'ppachflusse gelegenen,

von der Gült Tatior abgeschriebenen
Henschüpfc in WippachBan.P.'Nr. 150,
im Schätznngewcrlhc uon 800 f l , und!

r) de« im Ficifasfcn-Grundbnche >»>'I»<>̂ . i
209, Urb. Nr. 223. tingclragcncn 5tc1° j
lcrs in Wippach Palc.-Nr. 100 sainmt,
Terrain, ssegelstatt und Stiege im ^
Schätznngöwcrlhe von 1600 fl.. auf dcn,

2 5. O c t o b e r 1 8 6 5 ;
znr Vornahme der ercculivcn Feilbictung: ^
!) dcs HauscS >ud Consc,.Nr. 204, der« z

zeit Stellung sammt Hof Parc.-Nr. 35
nnd Garlen P.°Nr. 2498 und 2499,
in W,ppach -»ill» I»,». XV, >>̂ !i. 328,'

, Urb.»Nr. 48, R --Z. 44 -u! Herrschaft
Wippach, im Scha'tzlingswcrthe von
1000 fl.. und

ẑ ) dcs Wohnhauses Consc.-Nr. 46 im
Martle Wippach, sammt Hof nnd Ma>
gazin Parc.-Nr. 138 5>,li I.»». XV.
^ ,n . 337, Urb.'Nr. 108, N-Z 43 -><!
Herrschast Wippach, im Schätznngö>
werthe von 5>000 fl,, anf dcn

2 6. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
und znr Vornahme der execuliven Feil»
biclung der sämmtlichen znr Concnrsnrnssc
gehörigen Prclioscu, als 12 Stück silberner
Eßlüffcl. 12 Stück silbclner ,̂ asfcclösfcl,
eines silbernen Milchschöpfers und eines
silbernen Euppcnlöfsels und sämmtlicher
bisher noch nicht rcalisirlcr Activfoide-
rungcn die Tagsatzung

auf dcu 30. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
und zwar jcdcömal früh 9 Uhr in der
Gerichtslanzlci angcordnct worden sind.

Dic ^icitationöbcdingnisse, das Schaz-
znngsprotololl, der Grundbuchsexlract und
das Vcrzeichuiß über die Pretiosen und
der Activfordcrungcu können hicrgciicbls
eingcslhcn werden.

K. l. Bczirksyevicht Wipvach om 21steu
Analst 1867.

(1919-2) Nr. 4844.

R e a l f e i l b i l ' t l l n g s -
Ucbertragung.

Mi t Bezug auf das Edict vom !7tcn
September 1866, Z. 4569, wird bell>unl
gegeben, daß übcr Ansuchen dcs l5fecn-
lionsführcrs dic gegen Josef Kociantic
vou ^angcr.fcld Nr. 30 l' l". 136 f l . 45 lr.
und 143 ft. 59 kr. bewilligte zweite und
dritte Rcalftilbictllna. auf den

1 8. N o v e m b c r und
1 6. Deccn , bcr 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, >u I<n-n der Realität ilbei>
tragen wurde.

K. t. Bezirksamt Wippach als Ge-
richt, um 31. October 1866.

(1719-2) " Nr. 9960.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Mal<

thäus M c c h l c von St . Marein.
Vou dem l. l. städt. - deleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird dem unbekannt wo
! befindlichen Matlh. Mcchle von St . Martin
! erinnert:

Es habe wider denselben Maria Kramar
von Gliucl die Klage auf Zahlung vou

^ 600 f l . und Ncchlscrtigung der Pränota-
tiou überreicht, worüber die Tagfahnng znn,
ordentlichen mündlichen Verfahren anf den

2 9. O c t o b e r I 8 6 7 ,
Vormittaas 9 Uhr, hicrgerichts anberaulnl
worden ist.

! Da nun der Geklagte unbclamllen Ans'
! cnlhallcS ist, so wurde demselben Her,
i Dr . Rudolf, Adtwcat in ^ai'bach, als l'"r<>
! >s>i- <»<! ü»,-!lml ernannt und demselben die
! Klage zugestellt.

Hicvon wird Matthänö Mcchlc znr
Wahrung seiner Rechte vc>ständigct.

! Laibach, am 22. Mai 1867.

^1684-2) Nr. 2154.

Erinnerung
an dcn Andreas T o m i n z von Budaine,
Josef K o u a c i c , an die Anton H r o »

! u at h in'schcn Pupillen, nn vrn Mathias
i Schirza von Obcrfcld,, unbel^nulen Auf»
! enthallci«, und dessrn cbcufaUs unbekannten
! Rcchtsnachsolgcr.
^ Bon de«n k. t. Bezirksgerichte N-ppach
^ wird dcn Andreas Tuminz vou Gudaine,

Josef ssovacii, Anton Hrovathin'schen Pu.
pillcn, Mathias Schirza von Obcrfrlb,
uilbckanntcn Aufci'thallcs, nnd dcsscn cben̂
falls unbekannten Rechtsnachfolgern hicr<
mit erinnert:

Es habe Anton Slinra von Oberfild
Nr. 15 wider dicsclbcn die Nlagc auf ĉ><
schnng der im Grnndbuche der Her,schuft
Wippach hastenden Sahpostcn, als: iuj
'I'oma X IX , s>!>̂ . 443, Urb.. Nr. 402,
Rcctf.Z.40, l"l 'l'mno XX, ,».3. 29, Urb.-
Nr. 402, Rcctf.-Z. 40, stit 4. Juni 1833
mit dem gerichtlichen Vergleiche vom 28lcu
Februar 1833, Z. 2272, für Andreas

, Tominz von Bnduine, ltt>»>. iutablilirlcn
! 74 fl 20 kr. s. A.; - inl 'l'un.. XX. s)»!5. 23
Urb.-Nr. 402, Rcc«f.«Z. ° ° / ^ , seit 26tcn
October 1797 mit gerichtlichem Vergleiche
vom 17. October 1797, Z. 611. filr Josef
Kovacic vurgcmcrklcn 114 f l . 2'/2 kr.; - -
l>«!'s<»,u. XX , , » ^ ' 2 6 , Urb.-Nr. 424,
Rccls.»Z.56, seit 13. März 1797 mit den,
gerichtlichen Vergleiche vom 7. Fcdr. 1797,
Z. 156, für Anton Hrovalhiu'sche Pupillen
intabulirien 16 f l . 40kr. , und seit 24teu
März 1806 mit dem Schuldscheine vom
22. Viärz 1806 für MalhiaS Schirza von
Obcrfcld iüt.ibulirtcn 67 fl. 49 kr., >«l>
l»!!<^. ^l. Mai 1867, Z. 2154, hicramts
eingebracht, worüber znr mündlichen Vcr-
Handlung die Tagsatzung anf deu

2 9. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
slüh 9 Uhr, mit dcm Anhange des t; 29
a. G. O. hicramts angeordnet und den
Geklagten wc^cu ihres nndctanulcn Auscut.
Haltes Johaun Prennu von Oberfeld als
^ur.l..,- -nl ... lu». a„f ihre Gcfahr m,d
Kosten bestellt wurdc.

Dcsscn werden dieselben zu dein Ende
verständiget, dah sie allenfalls zn rechter
Zcit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und a»hcr
namhaft zn machen haben, widliac»? licsc
Rechtssache rnil dcm anfgestilltc» Eurator
verhandelt, werden wird.

K l. Vezirksßerichl Wst'P"«' «", .'len
,Ma i 1867.
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Eiuo freundliche

Wohnung.
bestthcnd auö zwei Zimmern, zivei Cabinelten
und sonstigem Zugchör, ist uom 1. November
d, I . angcfaugcn lm Hause ? t r . ' am » a u p t »
platz, >'l Stock, zu ocrmietheu, ( 2 l 0 l ^ — 1 )

Anfrage daselbst.

Oine sonnseitige

Wohnung
in der P o l a n a ' Vors tadt N r . <»1 ersten
Stock, gasscn- und gartcnscitS gelegen, mit drei
Zimmern, Küche, Speis und Holzlege, ist zu M i ' >
chacli d, I . zu uergcbeu,

Näheres beim Eigenthümer Iahrmartlöplak l
Nr. 4. ' l 2072 -2 )

M n KVstk,»abe"
ein Kostmädchen

sindel bei einer soliden, in der Nähe des Schul-!
gtba'udeß wohnenden Familie gegeu sehr billige ^
Bedinguifsc sogleich? Aufnahme in gänzlichp Ner^
Pflegling. ^l9I<5 H>

Ntiycres im Zcituugs-2omptoir zu erfragen.

Kostmädchen
werden in der Nähe der Ht los ter f raueuk i rche i
gegen billige Vediugnissc in gänzliche Vttpfü'gung ^
aufgenommen, (2N8l—2)

Niihcreö im Acinings-Comptoirzu erfragen.

Ztwei oder drei

Kostknaben
werden bei einer lleincu soliden Veauttcnssamil,e
>n ganze Verpflegung aufzuuehmeu gesucht. Niihc'
"s deutsche Gasse Nr . 17^. M09-2)

Ankündigung.
Kostkuaben wcrderi in voll̂

ständige Verpflegung anfgenouimcn.
Näheres Rann Nr. 172 ersten

Stock. (2061—2)

Weinfässer
verschiedener Größe von acht Eimer auf-
wärts , geschmackvoll und mit Eisen
beschlagen, sind zu verkaufen.

Anzufragen im Sparcassegebä'ude
beim Hausmeister. (2055—3)

Üriel«wlische5

»HA ^ Enthsalungömiltel

l H^^M entfernt ohne jeoeu Schmerz
oder Nachtheil selbst von den
zarttstcu Hautstellcu Haarc, die
,uau zu beseitigen wünscht.

M « ? « « W l M » M Die bei dem schonen Geschlecht
biswcilün vorkommenden Barlspureu, zusammeu-
gewllä)scn. n Augcubraucu, tiefes ScheilellMr,
werden dadurch biuueu 15 Minuten beseitiget.

Lilionese
ist von dem täuigl. preuß. Ministerium filr Mcdi-
zinalangclegenheiten geprüft und besitzt die Eigen-
schaft , der Haut ihre jugendliche Frische wieder-
zugeben und alle Hautuurcinissleileu, a ls : Som-
mersprosse!!, Leberflecke, znrüctgebliebene Pocken-
flecke, Finnen, trockene und feuchte Flechten, sowie
Nöthe auf der Nase iwelche entweder ssrost oder
Bchärfc gebildet hat) und gelbe Haut ,;u eiU^
ferurn. Es wird für dii Wirlung. welche binnen
14 Tagen «rfolgt, garantirt und zahlen wir bei
Nichtcrfolg dcu Betrag retour.

Preis per ganze Flasche f l . 2.6<1.

Fabril von R n t h e >̂  K o m P , Koinmau-
dantnistraße !'»1. (73 : iä)

Die Niederlage sur ̂ aibach lirfindet sich bci
Hcnu A l b e r t T r i n k e r , Hauptplatz Nr. 239.

(2064—2) Nr. 597 ,̂.

Lieitation.
Vom gefertigte» l. t. Bezirksgerichte

wild b'-kauiit gemacht, daß

am l. O c t o li er l. N.,

früh ool, 9 diS 3 Uhr, imd erforderli-

chen Falles an den daialisfolgelldeil Ta>

geil dic in den Verlaß des am 14, d. Ä i .

zll MannSburg veistoilienen Pfarrers Herrn

Johann KlN'alt gehürißcil Fal)rnisse, als:

Rinder, Pferdc. Wugc». Getreide und

Eiliiichtungsstllckc u s. w., im Pfarrhofe

daselbst,

lind dic in dct, Verlaß desselben gehö'

»lgcn Orundstncke, al«: ein Wald und

2 Wiesen dci Tnsein,

am 4. O k t o b e r d. I . ,

früh 9 Uhr, in Im-l» dcs Reales iln öffent-

lichen LicilationSwegc uciänßcrt werden.

Die Mol'ilien werden nnr gcsten gleich

bare B^ahllmg, die Oinndstücke hin^c^

gcn mit ciüjährigcr Zahlnusssfrist gcgm

Erlag cincS lOpeic. Padiums hinlangege-

bcn wcrderi.

K. k. Bezirksgericht Steil,, am 18tcn

Scplcmlicr 1867.

Gasthaus „ I u r goldenen Schnalle.
Fur dcu mir währclid dcr ̂ cinmcisaison ;,i ^hcil l^w^rdcnen lzilti^n Znsprnch i!U>>^

daulcnd, brehiü ich mich, hiemil crgcdcnst lnizu^cisit'ii, dus; ich Mittwoch den '.','i. Sepleindcr l^>"
mcni W i n t c r l o c a l c er^jsnel habe. — Mi t dcr Versichcrunst, ftcls allc^ aufbieten ;u wolllü, n>»
da« in mich gesetzt̂  Prrtraüf» o»ch lrrners ;,i rechtfertigen, diltc ich um rech! ^hlreichen Zufpnich

Aslttilngilvoll

(2102 1) i >u«l/ ^lnlelil.

Zahnarzt Engländer
beehrt sicli aeinenii». t. Xaluipatienteii mitzutheilen, das*
er liier in I>aibach n u r n o c h I>i* 13. Ocfc»Bi«»r ?«
trefTeii ist. (2057—2)

Theater - Abonnements - Anzeige.
Der Gefertigle beehrt sich dein hoch^ehrlen Piiblicum die Al^eiqe ;n machen, daß n !ln

die Winter-Saison vom l , October 1>Mi bi« ;>im Palmsonntag 1^<!7 rin Abonnomen! a»! l<^
Vorstellungen eröffnet, und sind die Bedingungen desselben iu uachstcheuder Art fes!s>estesst i

Ein Abonnement für 10l> PursielluuWl , , . 2» si. ö. W,
I n Vcrbiudung mit einem Sperrsitze . . . W ,. „ ,.
I n Verbindung mit eiucm Faulcnil . , , . :!«', ., „ „
Ein halbes Abonnement fitr 50 Vorstellungen, ncradr

oder ungerade Tage lO „ „ „ >
Mi t einem Sperrsitze 15 „ „ ,. ^
Mi t einem Fautruil ^ 18 „ „ „

Dicse Belräge lönueu entweder ganz oder in zwn gleichen Ralcn den l, October 186? un»
I. Jänner 1868 gefälligst entrichtet werden, und wirb crsncht, M e n Poiweisung der Nbounomeuts'
Karte jedesmal an drr Thcater-Ccissc die Eintritltzlartc gefälligst ;u brl^bcn.

Zur zahlreichen gütigen Theilnahme ergebeust einladend, giebt Gefertigter die ^rrsichern»g'
durch Auffuhrung von Opcm, Operetten und vorzitglichcn Slllcteu im Bereiche des Schau^ uü»
Lustspiel« und der Posse sich die allgemeine Zufriedenheit erstreben ;» wollen, womit sich zeich!"!
eincß hochgsshrten Pnblicnin? dnnlbarster

' 2 l0 : i ) Director des lanbstiindischen Theater«,

M I

V Sandbimler's (2009̂ :;) H

Pianosorte - Handlung
Leiha!« stall,

BNrgergnsse Nr. W i » G r a z , empfiehlt sich mit,'einem reichhaltige» Vager uon a u s '
gesuchten neuen und überspielte»

;nmzVerlanfe nnb llmtanschc und »crpstichtrt sich, dn'srlbcn lim den ssabrilopveis nnd
selbst dnruntcr l'»'«»«««'» Laibach ;u senden.

Die

HandelZ-Lehr- u. Er^ichnW-AnAlt
zu Laibach

beginnt ihr

34. Schuljahr am 1. October 1807.
Ausknnft'und Programme bei

11993-ill Inhaber und Director.

Adolf Pollack,
! am HlNlptpllch Ur. 27<j, !
! empfiehlt nütt'r Znsichernng billiger Preise sein stet̂  sortirtcs Lager von rchlcr n»d ^
! schwerster X««»»»»«»»'««'»' Z^«»«l«!»'» und ZD»»«,«!«»!! ! , ,^»,»,! , rcht leinen
! 'H'l«e>»» nnd >^»»,»»lt«««'l»!««^»»^«^,» , '>'l»»!«'l»z5«»«l,»«?l4«»„, weißen nnd ge-

färbten ll «ln«»»»<l»Q^<i»« l»< l « , >^»N« «<»«>,« »^«, l!V» « ? « , < » « ^ » l « < "
^ e«,» , wchmn nnd farbigem e», '»»«l l ; fernerö Nügebleichtc nnd gebleichte «!..'«»«<«' !

« > l « « ) ^>n , l « i »«»>» ,» , ^ « , » « < l , , , «* l«, ,««», 5»«^,»<, , >- , «̂ « > , , , » « « » »
^ nnd ,-̂ 7 ««>»«'>,,>,,<,« :c. :c. — Ans;rr diesem noch die annimmt besle .^»«»z«'^» ^
^ V , n » n , « o > > « von i fl. 42 l r . pr. Pack nnd dcn allbekannt bestens langen 4fachm >
^ ^Vl»«t l»»«' l»»<l ' t»».^<,»' l« ' l<.«,vl^,» uon l ft, 5.? tr. pr, Slri ihn angefangen. !

(2039- N) Nr. 4784.

Ed ic t
zur C'illbclufnna. der Vcrlasscnschafls-GläU'

bigcr der in Stein im Jahre l867 mit

Testament verslorliencl, M a r i a A h c i n .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

werben Diejenigen, welche als Gliwl?!a.er

an die Perlasscnschaft dcr in Stem iin Jahre

1867 mit Testament vcrslorbencn Maria

Ahiin cinc Forderung zn stellen haben,

I m landschaftl. Redoutensaale
Morgen Freitag den 27. d. M .

Nachmittligs von 1 Uhr ab bis Abends ist daS

Anatomische Museum
zum letzten mal

für Damen allein
geöffnet.
Tonntass den 2U. t». M . unbedinsst Veschluft.

(2101 __1) ZF. H^«««««»-t.

l,ll'.i-7) Die si. k. ^ lNlzsch. M,i .

Chinesische Tuschcopirtinte
VM H . >^. »°<»l»»«i. <!1 »'«-lTK

ist für dao Kronlaud Ri,!»«»» »>><»»«» <?«l>t zu haben iu der

Palsnmmc- und Schreibrequisittn-ziandlung
»<« Gduard M a h r in Vaibach <Iudc»,,affc,>

Ticse Tinte hat vor allen anderen Tnnen deu Vorzug, daß sie stleicli schwarz
ans dcr Fcder flirrt, sie copirl selbst oh,,c H i l f e der ('"opirpresse uud ist daher be-
sonder« fnr Eomptonö nnd Vurcanr ',n empfehlen. — Bei Personen mit schwächlichen
Aussen ist sic bald beliebt worden, da sie auch sehr anstenchm zum Schreiben
M. wo man von ihrer Lopirfähiglett keinen Gebrauch macht. Besondere Vortheile bietet
ste auch da, wo uicl bei Uicht a. schrieben wird, da dadurch dic Auge» besouderS ssc-
Ichout bleiben. Tac <^°pnpapi.r soll nicht zu naß seiu.

?llS Fläschchen ü Stück ,;u 15>. 25, 60, 75 lr. uud st, 1.26.
„ , . , , . . ssrrner ist daselbst z» haben:
V»oletcop»rt,utc '̂. i^. 20. .̂ 5 nnd <;5. lr pr, Flacon. - « a r m i n t i n t e

" l̂ > l " ' " ' ^ ' ' . " u ^ " ' l'.- pr- Fwcou. A l i zav iucop i r t i u te i. 8. l5' u»d 28 tr.
pr. Flacon. - V lo lc t ,chre lb t , „ t c » « nnd ,2 tr. pr Flacon - «patcnt i r te ame-
rikanisch c ^ n f t r v a t l o n ^ t a h l f e d c r i , !. fl. i p̂ ,, i,->s> Stnck in rlcganlcr Schachtel.

linfsscfordcrt, lici diesem Gcrichlc znr 21'^
nttldnng undDlll'thmnia. ihvcr Ansprüche ̂ '

2. O c t o b e r 1 8 0 7

Vormittags 9 Uhr zn erscheinen oder lnö

dahin ihr (hcsnch schriftlich zn lil'ellclchc>,

widrigen« denselben an dic Bcrlasscnsch"!̂

wenn sie durch Vezahlnng der angcincldcl^

Fordcrniigcn erschöpft wnide, lcin wcnc

Ansprlich ^nslnndc, als insoferne Wc>l

Pfa»drccht gcdnhrt. .^,,.,l

K. t, Bezirksgericht Stml, am .>'^

In l i 1807.

D r u c k n n d ^ t t t r l l l ^ u c n , I g u a ^ u . j f l l i n m l l y r n » d F l d u r B a m l i s r z i u V l l i b a c h


